
Der Schweizer Schäferhunde Zuchtverein SSZ wurde im Sommer 2020 
gegründet und hat seinen Sitz in Roggwil. Die Gründungsmitglieder waren 
und sind alles leidenschaftliche Züchterinnen, deren oberstes Ziel ist, 
gesunde Hunde zu züchten. Die Hunde eignen sich sehr gut für den 
Hundesport, sind aber auch tolle Familienhunde. 

 

Der SSZ ist offen für alle Varianten des Schäferhundes wie: 

 

➢ Altdeutscher Schäferhund 
➢ Belgischer Schäferhund (Malinois, Tervueren, Groenendael, Lakenois) 
➢ Berger Blanc Suisse (Schweizer Weisser Schäferhund) 
➢ Beauceron (Französischer Schäferhund) 
➢ Collie (Schottischer Schäferhund) 
➢ Sheltie (Shetland Sheepdog) 
➢ Holländischer Schäferhund 

und weitere Schäferhunde-Rassen. 

 

Der SSZ ist dem Rassehunde-Zucht Verband Deutschland RVD e.V. angeschlossen und ist geschützt 
durch den United Kennel Clubs International e.V. Das heisst für die Züchter des SSZ, dass Ihre Zuchtstätte 
international eingetragen und geschützt ist. Ausserdem wird jeder Welpe in ein eigenes vom SSZ 
geführtes Zuchtbuch eingetragen. Die UCI kann jederzeit Einsicht ins Zuchtbuch nehmen und die 
Eintragungen überprüfen. 

 

Der SSZ versucht, die einzelnen Schäferhunde-Rassen auf einem hohen gesunden Niveau zu erhalten. 
Die Deckrüden und Hündinnen müssen geröntgt und DNA-Tests müssen gemacht werden, damit allfällige 
«Erbfehler» erkannt werden. Ein wichtiger Punkt ist auch die Ankörung der jungen Hündinnen und Rüden. 
Der SSZ führt jedes Jahr, oder nach Bedarf, eine solche Ankörung durch. Ziel ist es, das Wesen des 
jeweiligen Hundes zu erfassen. Erst wenn alles in Ordnung ist, werden Zuchtzulassungen für die Hunde 
ausgesprochen.  

 

Der SSZ ist bestrebt, die Reinheit der einzelnen Rassen zu erhalten. Die allgemein gefürchteten Kreuz-
Züchtungen sind im SSZ strengstens untersagt. Das garantiert, dass keine unberechenbaren Hunde 
erzeugt werden, was besonders bei Schäferhunden ein sehr wichtiger Punkt ist. Ausserdem ist es dem 
SSZ wichtig, dass sorgfältig und mit viel Engagement gezüchtete Rassen wie z.B. der Weisse 
Schäferhund (Berger Blanc Suisse) in seiner Art erhalten bleiben. 

 

Es ist immer ein freudiges Ereignis, wenn Welpen auf die Welt kommen. Der SSZ besucht die jeweilige 
Zuchtstätte und kontrolliert, ob die Richtlinien eingehalten werden. Aber im Vordergrund steht immer die 
Beratung und Hilfe für die Züchter. Insbesondere für Züchter-Neulinge mit einem ersten Wurf, versucht 
der Verein eine wichtige Stütze zu sein. 

 

Durch all die Prüfungen, Massnahmen, Leitlinien und Vorschriften zeichnen sich Züchter des SSZ durch 
eine hohe Qualität ihrer Zucht aus. Die zuverlässige Eintragung ihrer Zuchtstätte und der Welpen gibt 
den Züchtern und den zukünftigen Welpen-Käufern Sicherheit. Dadurch wird hoffentlich sichergestellt, 
dass wir und zukünftige Generationen sich auch in Zukunft an gesunden und wesensstarken Hunden 
erfreuen dürfen. 

 

Neue Züchter und Züchterinnen sind im SSZ jederzeit sehr herzlich willkommen. Wir freuen uns über 
jeden Kontakt und geben gerne weitere Auskünfte. 


